
AUSBILDUNG DER ELITE

Schaffhausen, 15. Oktober 2020 – Das Programm Navy Fighter Weapons School (TOPGUN), in dem die US 

Navy die besten Marineflieger ausbildet, ist eine klassische amerikanische Erfolgsgeschichte. Seit der 

Gründung 1969 werden dort die besten Marineflieger Amerikas geschult, um bessere Piloten und vor allem 

hervorragende Ausbilder zu werden.

Als Reaktion auf die Leistungen im Vietnamkrieg beschloss 
die Führung der US Navy, eine neue strategische Doktrin 
für den Luftkampf zu entwickeln. Am 3. März 1969 wurde 
auf der ehemaligen Naval Air Station Miramar in San 
Diego, Kalifornien, die Navy Fighter Weapons School 
(TOPGUN) gegründet. Alle zwei Monate wurden dort 
vier F-4 Phantom-Besatzungen in Luft-Luft-Taktiken 
unterrichtet. Nach Abschluss des Kurses kehrten sie in 
ihre Einheiten zurück, um das Gelernte weiterzugeben. 
Dieses Konzept hat sich bewährt und wird bis heute 
fortgesetzt. 1996 wurde das TOPGUN-Programm in das 
Naval Strike and Air Warfare Center (NSAWC) auf der 
Naval Air Station Fallon in Nevada, das später umbenannt 
wurde in Naval Aviation Warfighting Development Center 
(NAWDC), eingegliedert.

Heute führt TOPGUN etwa drei bis vier zwölfwöchige 
Kurse pro Jahr durch. Der Kurs ist für erfahrene Piloten 
und Besatzungen konzipiert. Er umfasst alle Aspekte der 
Kampfflugzeug-Taktiken und -Techniken. Luft-Luftkampf-
trainings (Dogfight), bei denen die Kursteilnehmer gegen 

geübte TOPGUN-Instruktoren antreten, sind ein wesent-
liches Element. Es wird jedoch nicht nur das fliegerische 
Können des Einzelnen perfektioniert. Der Schwerpunkt 
des Kurses liegt vielmehr darauf, alle Teilnehmer zu bes-
seren Ausbildern zu machen. Bei TOPGUN werden zwar 
nur wenige Auserwählte unterrichtet, ihr Wissen und ihre 
Kompetenz werden jedoch an jeden taktischen Kampfpi-
loten und jede Luftwaffenbesatzung der US-Marine und 
der US-Marineinfanterie weitergegeben.

Seit der Gründung von TOPGUN im Jahr 1969 haben 
mehr als tausend Teilnehmer das Programm erfolgreich 
absolviert. Sie gehören zu einem exklusiven Kreis und 
zählen wohl zu den besten Kampfpiloten der Welt. 
Für sie ist TOPGUN viel mehr als nur ein militärisches 
Training; es ist auch eine Ausbildung, die sie in ihrem 
Alltag anwenden können. Exzellenz anzustreben, 
Misserfolge zu akzeptieren und daraus zu lernen sind 
nur einige der Lektionen, die Absolventen mitnehmen, 
wenn sie die Wüste von Nevada verlassen. 
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D OWN LOADS

Bilder der TOP GUN-Kollektion können 
heruntergeladen werden unter press.iwc.com 
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I WC S C H A F F H AU S E N

1868 gründete Florentine Ariosto Jones aus Boston die 
„International Watch Company“ in Schaffhausen. Der 
amerikanische Uhrmacher kombinierte moderne 
Produktionsmethoden aus seiner Heimat mit Schweizer 
Handwerkskunst, um hochwertige Taschenuhren für das 
Luxussegment herzustellen. Damit schuf er 27-jährig nicht 
nur den typischen Engineering-Ansatz von IWC, sondern 
er etablierte auch die zentralisierte Fertigung von 
mechanischen Uhren in der Schweiz.

In den vergangenen über 150  Jahren hat sich IWC mit 
funktionalen und benutzerfreundlichen Komplikationen 
wie Chronographen und Kalendern weltweit einen Namen 
gemacht. Die Manufaktur war ein Pionier in der Verarbeitung 
von Titan und Keramik und ist heute auf robuste 
Uhrengehäuse aus technischen Materialien wie Titanaluminid 
oder Ceratanium® spezialisiert. Mit einer klaren, 
puristischen Designsprache und kontinuierlicher 
Innovationskraft entwickelt IWC zeitlos schöne Ikonen.

Uhren aus Schaffhausen sind gebaut, um Generationen 
zu überdauern. Entsprechend hohe Ansprüche stellt IWC 
an die Nachhaltigkeit sämtlicher Unternehmensaktivitäten. 
Die Manufaktur legt Wert auf Transparenz, beschafft 
Rohstoffe verantwortungsvoll und verkleinert die 
Auswirkungen des Geschäfts auf die Umwelt. Sie bildet die 
nächste Generation von Uhrmachern selber aus und möchte 
allen Mitarbeitenden beste Arbeitsbedingungen bieten. 
Gemeinsam mit Partnern setzt sich IWC zudem weltweit für 
benachteiligte Kinder und Jugendliche ein.
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